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Beiträge: (gültig ab 1. 1. 2014) 	 pro Monat � pro Jahr

Mitglieder über 16 Jahre	 10,00 € � 120,00 €

Mitglieder bis 16 Jahre,
in Ausbildung befindliche Mitglieder bis 24 Jahre,
Mitglieder ab 65 Jahre	 17,50 €� 90,00 €

Familien (Eltern + beliebig viele Kinder bis 16 Jahre)	 21,00 €� 252,00 €

Aufnahmegebühr	 1 Monatsbeitrag

Bitte denken Sie daran, uns eventuelle Kontoänderungen mitzuteilen, um unnötige Mehr-
arbeit und Kosten, welche wir Ihnen belasten müssten, zu vermeiden.�
� Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.
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Aus unserer Vereinsfamilie

Herzliche Glückwünsche gehen an alle Geburtstagskinder, welche in der nächsten Zeit 
feiern dürfen.

Die nachstehenden Mitglieder begehen persönliche Jubiläen:

	 26. 5.  Wolfgang Gerstacker	    26. 5.  Richard Albrecht
	 10. 6.  Manfred Linhard
Wir wünschen ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit für das kommende Lebensjahr.
   

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Helga Zellner (für Damen Fitness) und Hannelore 
Kokott für ihre Spende. Das Geld werden wir, falls nicht  zweckgebunden gespendet, dort 
einsetzen, wo es am dringendsten benötigt wird.                                                 

Wir beglückwünschen Florian und Liesa Markus zur Geburt ihrer Tochter Sara.

Ab sofort ist unsere Sportheimterrasse wieder für Sie geöffnet!

Die nächste Verwaltungssitzung findet am

Freitag, dem 3. Juni 2016,
um 19.30 Uhr im Sportheim statt.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 

Verehrte SVL-Mitglieder, besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter

www.svlaufamholz.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 

Mit Nebenraum für bis zu  
100 Personen für Familienfeiern  

und Firmenveranstaltungen.
Di - Fr ein Mittagsgericht für 5.90 €.

Sonntags frische Braten.

Pächter:
Silke Walther
Schupfer Str. 81
90482 Nürnberg
Tel./Fax 0911/501941

Öffnungszeiten:
Mo Ruhetag

Di - Fr 11 - 23 Uhr
Sa - So 10 - 23 Uhr

Warme Küche von 11 - 14 Uhr
und ab 17 Uhr



Wir gestalten LebensRäume. 

Wir bieten mehr als nur Immobilien! 
Wir machen Nürnberg lebenswert und schaffen  
Räume zum Wohnen und Leben.

Wir kümmern uns nicht nur um Immobilien und deren  
Umfeld, sondern auch um die Menschen. Durch soziale 
und innovative Projekte schaffen wir Lebens- und 
ArbeitsRäume, in denen sich unsere Kunden wohlfühlen. 

www.wbg.nuernberg.de
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 8. April 2016

Am 8. April 2016 um 19:30 Uhr fand die Jahreshauptversammlung des SVL im Nebenraum 
der Sportgaststätte statt. 

Punkt 1: Begrüßung durch den 3. Vorsitzenden Horst Katzmeier
Er konnte 53 Mitglieder begrüßen. Er begrüßte den Ehrenvorstand Harald Dünninger, so-
wie die ehemaligen Mitglieder der Vorstandschaft Horst Roth, sowie Claudia und Günter 
Kratzer.
Anschließend fand eine Gedenkminute für die im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglie-
der statt. 

Punkt 2: Antrag 
Im Vorfeld der Versammlung wurde fristgerecht ein Antrag eingereicht. Dieser Punkt wurde 
von Punkt 8 der Tagesordnung vorgezogen. Dieser Vorgehensweise wurde einstimmig 
durch die Versammlung zugestimmt. Der Antrag schlägt vor auf die Verlesung des Kurz-
protokolls der letzten Versammlung zu verzichten. Bei Bedarf kann das Protokoll während 
der Versammlung eingesehen werden. Dem Antrag wurde zugestimmt. Diese Regelung gilt 
auch für zukünftige Versammlungen.

Punkt 3: Jahresrückblick durch den 1. Vorsitzenden Jürgen Oedinger
Weniger Mitglieder als im Vorjahr anwesend.
Leider geht der Trend immer mehr vom Vereinsleben zu Dienstleistungsdenken.
Einige Traditionsvereine in Nürnberg existieren durch Fusionen nicht mehr.
Dem SVL geht es gut und wir „Jammern auf hohem Niveau“.
Wichtig wird es in Zukunft die „Generation 40 – 50“ in die Vereinsarbeit zu integrieren.
In 2015 wurde der SVL erneut mit viele Preisen bedacht (für Fitness, Tennis Nachwuchs-
arbeit). Außerdem wurde dem SVL die „Goldene Raute“ verliehen und im Rahmen der er-
folgreichen Betriebsprüfung als vorbildlich bezeichnet.
Der Pächterwechsel im Sportheim erfolgte aufgrund der Kündigung der Pächterin und 
nicht auf Wunsch des Vereins. Die neue Pächterin hat sich gut eingearbeitet und Anlauf-
schwierigkeiten sind normal. Eine Enttäuschung für den Verein war die Trainerkündigung 
in der 1. Mannschaft.

Vorausschau für 2016:
– A-Platz-Sanierung, ca. 8000 €
– Neues Ballfangnetz, ca. 2000 €
– Renovierung Küchenlagerbereich, ca. 5000 € (Auflagen der Lebensmittelkontrolle)
– Neuer Herd, ca. 2000 €
– letzter ausstehend Zuschuss kommt in 4 – 6 Wochen, 20050 €
– Zuschuss für Sanierung Tennisplatz ist ebenfalls avisiert, 25000 €
– Versicherung wird noch 3.500 € aufgrund des Wasserschadens bezahlen

Punkt 4: Kassenbericht der Schatzmeisterin Stephanie Wißerner
Schatzmeister Günter Sdobik kann leider nicht anwesend sein.
Wir haben auch dieses Jahr wieder ein sehr gutes, positives Ergebnis erzielt.
Trotzdem können wir uns nicht zufrieden zurücklehnen, es warten schon neue
Herausforderungen auf uns. Das Gelände wird langsam marode und der Instandhaltungs-
bedarf wird in den nächsten Jahren zunehmen.

Zu den Finanzkonten:
Es sind derzeit noch die 29.000,00 Euro als Darlehen für die Platzsanierung offen.
Geplant war, dass wir dieses Darlehen tilgen wenn die Zuschüsse eingegangen sind. Nun 
hat sich aber ergeben, dass dies Vorfälligkeitsentschädigung die wir an die Sparkasse 
zahlen müssten höher wäre, als die Zinsbelastung für das laufende Darlehen. Deshalb 
werden wir das Darlehen erst zum Ende der Laufzeit komplett bezahlen. Bei dem BLSV-
Darlehen sind keine Sonderzahlungen möglich.

Zur Gewinnermittlung:
3 Punkte zur Einnahmeseite.
Ausgaben bewegen sich im üblichen Rahmen.
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Waren Sie schon bei ?
Der weiteste Weg lohnt sich!

Wir führen alle Weltmarken in Riesenauswahl.
Viele Muster- und Ausstellungsstücke stark reduziert!

Bei uns stimmt die Qualität und der Preis.

Erlangen - Hauptstraße 35 - Altstadt

Im neuen Markt, 1. Etage
91052 Erlangen (an der Rolltreppe)

Tel. 0 91 31/ 20 12 57     

Schwabacher Straße 12
90762 Fürth

Tel. 0911/ 77 32 01

Hauptstraße 10, Im Zentrum
91054 Erlangen, Nähe Hugenottenplatz

Tel. 0 91 31/ 2 45 57

Ihr Partner für starke Marken

l i festy le l  t rends l  t ravel

LEDERWARENFACHGESCHÄFT
Georgenstraße 33

92224 Amberg
Tel. 0 96 21 / 1 31 76

o
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In der Summe der Zuschüsse sind auch die Beträge enthalten, die wir bereits erhalten, 
aber aus vorher erwähntem Grund erst einmal auf unserem Konto ,,geparkt“ haben bis zur 
Tilgung des Darlehens.
Leider hat sich die Befürchtung aus dem Vorjahr bestätigt, dass das Spendenvolumen 
nicht mehr solche Dimensionen erreichen wird. Es sind doch ein paar Fakten weggefallen: 
sehr hohe Einzelspenden, der Ehrungsabend und eine Spendenaktion der Fußballabtei-
lung. Trotzdem kam noch eine stolze Zahl zusammen, wofür wir den Spendern herzlich 
danken.
Für Günter Sdobik wird es die letzte Amtszeit sein, eine spätere Kandidatur ist nicht mehr 
möglich, wegen Wohnsitzverlegung. In der kommenden Amtszeit ist sein Aufgabengebiet 
die Lohnabrechnung mit allen dazugehörigen Tätigkeiten und die Einarbeitung von Steffi 
in diese Materie. 
Auch in diesem Jahr ist deutlich zu erkennen, wie umsichtig und vorausschauend der Ge-
samtvorstand mit den Geldern des Vereines umgeht.

Punkt 5: Bericht der Revisoren und Entlastungsantrag
Die Kassenprüfung durch Daniel Mendrina und Johannes Dötzer fand am 3. April 2016 
erfolgreich bei Stephanie Wißerner statt. 
Einstimmig wurde die Entlastung des Schatzmeisters Günter Sdobik und der Schatzmei-
sterin Stephanie Wißerner, sowie der Vorstandschaft beschlossen.

Punkt 6: Berichte der Abteilungen 
mit Kommentaren des 1. Vorsitzenden Jürgen Oedinger 

Thomas Krause, Tischtennis
lm Herrenbereich mussten wir in der Saison 2014/15 jeweils einen Abstieg in die dritte und 
vierte Kreisliga verkraften.
Aktuell in der laufenden Saison 2015/16 läuft es sportlich wieder wesentlich besser.
Die erste Mannschaft konnte als Tabellenvierter die Saison beenden. Unsere zweite Mann-
schaft hat den direkten Wiederaufstieg geschafft. 
Da wir für den Aufstieg wieder sechs Spieler benötigen, brauchen wir noch den ein oder 
anderen Spieler um den Kader in der Breite besser aufstellen zu können.
Auch ist der Saisonverlauf unserer Jugend in erfolgreichen Bahnen verlaufen; in der 2. 
Kreisliga wurde unsere erste Mannschaft Dritter. Auch unsere Jüngsten (8-12 Jahre) haben 
in der 1. Kreisliga den dritten Platz belegt.
Inzwischen ist die Beteiligung im Jugendtraining enorm gestiegen. So trainieren wir im 
Schnitt mit 16 Kindern. Für die Saison 16/17 sind aus diesem Grund 3 Mannschaften ge-
plant. Unterstützt werden ich dabei am Dienstag ab 17:30 von Tobias Wehr (Nr. 1 der 1. 
Herrenmannschaft) und am Freitag ab 16:30 Uhr von Tobias Menzke. Beiden Dank für ihr 
Engagemenrt. Dank auch an Pascal Zrenner (FSJ) für seine immer wieder gelungenen 
Aufwärmprogramme.
Sehr hilft uns dabei die neue Ballmaschine, zur Verfügung gestellt von Uwe Steiner. 
Auch hierfür vielen Dank

Kommentar Jürgen Oedinger: Gut für den Verein, dass sich Leute um die Jugend küm-
mern und der Zuwachs bei den Jugendlichen zunimmt.

Dr. Ingomar Grafe, Tennis
Dieses Jahr waren 23 Mitglieder bei der JHV.
Während des Jahres ein Rekordstand an Mitgliedern (215), 25 Austritte, 18 Neuaufnahmen 
(überwiegend Jugendliche). Aktuell 81 Jugend, 57 Rentner, 52 Erwachsene. 
Neuerdings mittwochs Freilufttraining. Harald Melzer wird neuer Jugendsportwart.
Beitragsaufkommen 14.673 €, Spenden 1.795 €
11.807 € Trainerkosten für Jugend + 8.937 € Eigenanteil der Eltern
Zinsbelastung geht aufgrund Darlehenstilgung zurück.
Die Sanierung des Geländes wurde (inkl. Zusatzmassnahmen) erfolgreich abgeschlossen 
(127.000 €). Details siehe Protokoll der Tennis JHV.
Ein besonderer Dank geht an SÖR für die Grünflächenbearbeitung rund um das Tennis-
gelände.
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Sportlich gab es gute Ergebnisse.
Herren 65+ Platz 1 (Bezirksklasse 1)
Herren 60+ Platz 2 (Bezirksklasse 1)
Mixed 14 Platz 5 (Kreis 1)
Bambini Platz 2 (Kreis 3)

Kommentar Jürgen Oedinger: Sehr erfreulich ist der Zuwachs bei den Jugendlichen und 
die gute Zusammenarbeit.

Yvonne Schamel / Claudia Bärthlein, Fitness/Turnen
Wir sind über die Sportbeteiligung und unseren Mitgliederzuwachs sehr begeistert. Im 
Vergleich zum letzten Jahr haben wir jetzt 33 neue Mitglieder, sodass wir hier unter dem 
Oberbegriff „Turnen“ 523 Mitglieder zählen dürfen. Die vielen Familienmitgliedschaften 
darunter zeigen, dass unser Konzept aufgeht, bereits bei den Kleinsten ein Sportangebot 
anzubieten, das auch Nicht-Mitgliedern offen steht und dann durch attraktive Fitnessan-
gebote auch den Rest der Familie zum Verein zu führen.
Unsere Sportangebote im Einzelnen:
Für Kinder bis zum Alter von 4 Jahren gibt es 4 verschiedene Eltern-Kind-Gruppen unter 
der Leitung von Michaela Mönikes, Kathrin Münich und (mir/Yvonne), die größeren Kinder 
turnen in zwei Gruppen bei Pascal Zrenner und Nadja Pillhofer – Nadja dürfen wir auch 
gleich zum erfolgreichen Abschluss der Übungsleiter-C-Ausbildung beglückwünschen!
Kinder ab 7 Jahren dürfen erste Erfahrung im Bereich der Leichtathletik schnuppern, hier 
leitet Pascal Zrenner die Stunde, mit Unterstützung von Claudia Kopp. Ein seit vielen Jah-
ren reger Zulauf ist auch immer noch in den Einrad-Gruppen zu sehen – hier bieten wir 
aktuell zwei Kurse an, geleitet von Susi Schwarm, Ellena von Papp und Hella Kunze. Hella 
ist erst 14 Jahre alt und hat inzwischen schon ihre Ausbildung zum Jugendgruppenleiter 
abgeschlosssen; das ist eine Art Vorstufe zur Übungsleiter-Lizenz, diese kann  erst ab 
einem Alter von 16 Jahren gemacht werden. Die Einradfahrer nahmen im März 2015 auch 
an der Fränkischen Meisterschaft teil und konnten sechsmal aufs Treppchen. Den Titel 
Fränkischer Meister Junior U 15 gab’s obendrein!
Mit dem Ball spielen quasi alle Kinder gerne und daher hat sich in unserer Abteilung die 
Ballschule etabliert, die als Ziel die spielerische Hinführung zu verschiedenen Ballsport-
arten hat. Damit begeistert Pascal unseren Nachwuchs. Pascal  ist unser diesjähriger FS-
Jler (er macht also ein Freiwilliges Soziales Jahr im Sport) und es freut uns sehr, dass wir 
mit ihm nach David Marx im Jahre 2008/09 wieder ein „Eigengewächs“ des SVL als große 
Unterstützung bekommen haben. Pascal bereichert mit seinen Ideen und seinem Enga-
gement unsere Sportstunden sehr. Seinem zweiten Lieblingssport (neben Fußball) – dem 
Breakdance – kann Pascal in zwei Schul-Sport-AGs und in zwei Tanzkursen beim SVL 
nachgehen, die auch sehr begeistert angenommen wurden.
Für das Sportjahr 2016/2017 suchen wir übrigens noch einen neuen FSJler – den erfor-
derlichen Kontakt zur Bayerischen Sportjugend  kann ich hier gerne herstellen! Vielleicht 
gelingt es uns wieder, ehemalige FSJler als neue Übungsleiter für den SVL zu gewinnen, 
wie es schon bei Tobias Menzke geklappt hat (er unterstützt unsere Tischtennis-Jugend) 
und bei Ellena von Papp.
Soviel zu unseren „jungen“ Sportangeboten.		
Bei den Gymnastikstunden ist der Zulauf auch weiterhin ungebremst. Oft kommen wir an 
die Kapazitäten unserer Sportmaterialien, sodass wir hier mit kreativen Ideen Alterna-
tiven schaffen müssen. Die bereits seit vielen Jahren etablierten Step-Aerobic-Stunden 
bei Yvonne Schamel und Doris Scherer konnten wir durch einen Schnupperkurs, der von 
Katha Herr geleitet wird, aufstocken. Katha war schon in jungen Jahren als Übungsleiter-
Assistentin beim Turnen tätig und wir sind glücklich, dass sie dem Sport und dem Verein 
treu geblieben ist und nun ihr Trainer-Debüt gegeben hat. Die Fitnessgymnastik-Stunden 
bei Ingrid Messingschlager und Edith Wunderlich bekommen auch ab und zu Verstärkung 
durch neue Mitglieder, wobei der große Teil dieser Gruppe nun schon seit über 30 Jahren 
konstant dabei ist. 
Für den Männeranteil sorgt die Sportstunde „After Work“ unter der Leitung von Christoph 
Böhner, der auch unser Ansprechpartner für die Abnahme des Sportabzeichens ist. Und 
wenn der Rücken zwickt (oder besser schon vorher) gibt es bei Claudias Rückenfit und 
bei den Figurfit oder Yogastunden bei Doris und Yvonne bestimmt Abhilfe. 
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Wir sind glücklich über die Sportler in unsere Abteilung, deren unheimliches sportliches 
Engagement und auch ihre Bereitschaft, eingeschränkte Hallenräume oder ausgefallene 
Stunden zu akzeptieren. UND – wie es sich für echte Vereinsmitglieder gehört, nicht vor 
Arbeitsdiensten wie Fensterputzen, Unkraut pflücken, Hallen ein-/ und ausräumen oder 
auch mal einen Kuchen backen, scheuen. Ebenso glücklich sind wir über unser großar-
tiges Team an Übungsleitern, die mit ihrer Kreativität, Begeisterungsfähigkeit und last but 
not least ZEIT diese vielen Sportstunden am Laufen halten. 
Unser Dank gilt auch der Vorstandschaft und den anderen Abteilungen für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit

Kommentar Jürgen Oedinger: Die Leitung der Fitnessabteilung erfolgt auf höchstem Ni-
veau und verdient höchste Anerkennung

Christine Beda, Volleyball
vorgetragen von Claudia Bärthlein

Um den Kopf frei zu bekommen, sportlich aktiv zu sein, sich aber auch konditionell sowie 
spielerisch zu messen – dafür sorgt Christine Beda 2 x die Woche mit ihrem Volleyball-
Treff für Erwachsene und sogar einer rein männlichen Seniorengruppe. Es lohnt sich vor-
bei zu schauen und mitzumachen.

Sabine Frank, Viet Vu Dao
Es wurde kein Bericht abgegeben.

Katrin Roderus, Laiensglabb
Mit dem Stück „Ölwechsel“ ist unserem Theaterchef Norbert Mittig wieder eine treffliche 
Auswahl gelungen. Bei drei ausverkauften Vorstellungen haben sich die Besucher köst-
lich amüsiert.
Die Truppe des Laiensglabb hat an der Kirchweih 2015 mit einer Kutschfahrt teilgenom-
men.
Sommerfest mit Sonnwendfeier: Am Vormittag ein Beachvolleyballturnier, anschließend zu-
sammen mit den Kärwaburschen und Madla unser Sommerfest mit Livemusik, gegrilltem, 
Spiele, Bingospiel, Fackellauf für die Kinder und einem herrlichen Sonnwendfeuer. 
Ab September liefen die Vorbereitungen und Proben für Theater und Showbühne.
Ein erheblicher Teil der Mitwirkenden war bei beiden Veranstaltungen aktiv dabei.
Dank an den Vorvorstand und den vielen Helfern, die uns helfen mit Rat und Tat und Spen-
den, mit Manpower, Ideen und Zeit ohne gross in Erscheinung zu treten und zum Wohle 
des Vereins.
Besonderer Dank gilt Horst Katzmeier, er werde 125 Jahre alt, denn er muss sein Wissen 
noch an die nachfolgenden Generationen weitergeben. Und wer leitet sonst den Bühnen-
aufbau und so vieles anderes?

Kommentar Jürgen Oedinger: Dank an Katrin und die Gruppe. Das Sommerfest findet 
2016 ohne die Kärwaburschen und -madla statt. Termin ist der 2. Juli 2016.

Harald Dünninger, Fußball-Senioren
Die AH hat 25 Spiele im zurückliegenden Jahr absolviert. Davon wurden 15 Spiele gewon-
nen, 8 verloren und 2 sind unentschieden ausgegangen.    
Das Torverhältnis lautete am Jahresende 57:48 und Punkte erreichte die AH 47.    
Insgesamt wurden 37 Spieler eingesetzt.     
Die meisten Einsätze hatten: Filip M. 24 Spiele; Benaburger 23 Spiele; Hurem 21 Spiele.       
Die Tore wurden von folgenden Spielern erzielt: Maas 12; Filip M. 11; Bernt 7.
Die traditionell vergebene Torkanone erhielt somit Matthias (Matze) Maas.   
Wie jedes Jahr wurden im Laufe des Jahre vielfältige geselligen Unternehmungen durch-
geführt.

Wolfgang Schwarz, Fußball-Herren
Spiel- und Tabellensituation: Ich beginne mit der zweiten Mannschaft, da dies aus der mo-
mentanen Tabellensituation heraus der angenehmere Teil ist.
Nachdem wir mit der Saison 2014/15 uns einen 7. Platz von 13 Mannschaften ergattert ha-
ben, stand eine neue Herausforderung mit neuen Trainern bevor (unser langjähriger Trai-
ner Jürgen Reuter hat sich ja wie bekannt nach dieser Saison verabschiedet).
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Mit Oliver Hertrampf und Stefan Rados haben wir ein erfahrenes Duo gefunden und für 
uns verpflichten können. Schon nach einiger Zeit stellten sich die beiden Trainer als sehr 
erfahren und mit hohem Sachverstand über Vereine und Spieler der unteren Spielklassen 
heraus. Überraschend schnell fanden beide über nachfolgende Trainingseinheiten und 
Vorbereitungsspiele wie diese zweite Mannschaft aufzustellen ist und wie Erfolg möglich 
sein kann. Dies zeigt sich mit folgenden Zahlen die ich in Kurzform darstellen möchte:
In der laufenden Saison 2015/16 erzielte die zweite Mannschaft 0 Unentschieden, 4 Nie-
derlagen und 13 Siege.
Wodurch immer wieder die Euphorie aufkam von der B-Klasse in die A-Klasse aufzustei-
gen. Gebremst wird dies momentan nur durch eine gegnerische Mannschaft nämlich von 
Tuspo Heroldsberg.
Nichtsdestotrotz ist die zweite Mannschaft mit den Spielern und vor allem mit den Trainern 
Olli und Stefan sehr zuversichtlich und steht zumindest gefestigt auf dem Relegationsplatz 
zur A-Klasse.
Dafür erstmal ein großes Dankeschön an Spieler und Trainer.
Etwas unerfreulicher die Situation bei der ersten Mannschaft. Nach einer erfreulichen Auf-
holjagd in der Saison 2014/15 wo man sich von einem Abstiegsplatz zurück ins Mittelfeld 
kämpfte und diese Saison mit einem 6. Platz von insgesamt 14 Mannschaften abschloss 
war man voller Tatendrang für die neue Saison 2015/16. Jedoch kam alles anders als er-
hofft. 
Noch in der Ära der Gebrüder Hulm konnten in der aktuellen Saison bisher 2 Siege, 
4 Unentschieden und 7 Niederlagen verbucht werden. Zu diese schlechten, aber doch 
noch nicht aussichtsloser Situation kam es noch dicker. Anstatt zusammenzuhalten und 
mit mehr Engagement das Ruder rum zu reißen, hauten noch vor der Winterpause was 
ja zwischenzeitlich jeder weiß die Gebrüder Hulm in den Sack. Es folgten Vopelius, Fitler.
Ich will hier trotzdem sachlich bleiben aber bitte lasst mich nur einen Satz dazu sagen: 
Von diesen 4 Spielern mit denen ich auch freundschaftlich befreundet bin, war ich aus 
sportlicher Sicht und in meiner Funktion als Spielleiter sehr enttäuscht und bin es auch 
jetzt noch. Um dies zu kompensieren, hat mich dies nur noch mehr bestärkt noch mehr 
und intensiver mich für den Verein SV Laufamholz einzusetzen.
Zusammen mit Jürgen und Harald haben wir nach einem passenden Nachfolger für das 
Traineramt gesucht und in Markus Krensel letztendlich gefunden. Vom Post SV kommend, 
wo er die Bezirksligamannschaft trainierte sind wir überzeugt mit ihm den richtigen für 
unsere erste Mannschaft gefunden zu haben. Markus hat sich gut eingefunden was nicht 
leicht ist in sehr kurzer Zeit mitten in der Saison Spieler kennen zu lernen und die Mann-
schaft richtig aufzustellen. Er konnte aber auf meine, die unseres Kapitäns Chris Rupp, die 
von Jürgen und Harald bereitgestellte Unterstützung zählen.
Leider stellt sich bisher aber noch keine Besserung ein. Gründe dafür sind vor allem
– um die Winterabgänge zu kompensieren, haben wir auch neue Spieler zu uns holen 
können wie Akim Özdemir von Bayern Kickers, Christian und Fabian Suhr von Zabo und 
Sascha Körnig vom TSV Röthenbach
– Verletzungspech von Chrissi Meyer, Giggi Albano und Felix Stengel
– Studium in München unseres Stamm 6er Basti Kreuels
– Neuer Trainer Markus Krensel der alles erst zusammenbringen muss, dass alles wie 
geschmiert läuft.
Das vieles dieser Geschehnisse nicht von heute auf morgen reibungslos funktioniert spie-
gelt sich leider in der aktuellen Tabellensituation wieder.
Leider mussten wir ebenfalls in den letzten Spielen 3 weitere Niederlagen hinnehmen und 
es bleibt nur noch eine Minimalchance die Klasse zu halten.
Motivation
Aber für mich ist das Glas nicht halb leer, sondern halb voll. Es sind noch 8 Spiele und 
momentan sind wir vier Punkte vom Relegationsplatz entfernt von daher ist noch alles 
möglich.
Appell an Spieler! In den unteren Klassen bis Kreisliga braucht man weniger Qualität son-
dern mehr Gemeinschaft, Ehrgeiz, Willensstärke und Zusammenhalt. Dann kann jeder je-
den schlagen. Von daher möchte ich noch abschließend an alle Mitglieder des Vereins und 
Freunde des SV Laufamholz appellieren, kommt zu den Spielen der ersten und zweiten 
Mannschaft und unterstützt uns zum möglichen Aufstieg der zweiten und den Kampf um 
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den Verbleib der ersten Mannschaft in der Kreisklasse.
Ziel 2. Mannschaft A-Klasse und 1. Nicht abgestiegen dann brennt Laufamholz.
Abschließend möchte ich mich in Namen aller Spieler und Trainer bei allen Sponsoren und 
Unterstützern recht herzlich bedanken. Dann bedanke ich mich für Eure Aufmerksamkeit 
und wünsche noch weiter einen guten Verlauf der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des SV Laufamholz.   

Kommentar Jürgen Oedinger: Beide Mannschaften haben gute Trainer die zu 100 % inte-
griert sind. Stimmung ist gut.

Stephanie Wißerner, Fußball-Junioren
Es war wieder ein erfolgreiches Jahr für alle beteiligten Mannschaften.
In der Rückrunde ab März bis Juni 2015 waren 7 Mannschaften von den G- bis zu den A-
Junioren im Spielbetrieb vertreten.
Die G-Junioren, von Udo Panzer und mir betreut, waren als junger Jahrgang bei insge-
samt vier Turnieren mit  Platzierungen im mittleren Tabellenfeld vertreten. Leider hatten wir 
nicht genügend Spieler um in der Rückrunde eine F-Jugend nach zu melden. Überragend 
war der Saisonverlauf für die E1 von Lars Leidner mit dem ersten Tabellenplatz und die 
E2 mit Gerhard Jena, die sich den dritten Platz erkämpften. Unsere  D-Junioren konnten 
sich steigern und im Mittelfeld etablieren, da geht nochmal ein herzliches Dankeschön an 
das Betreuerteam Matthias Maaß und Stephan Meyer für die bis Sommer 2015 geleistete 
Jugendarbeit in den letzten Jahren. Für die C-Jugend war zum Saisonende das obere Ta-
bellendrittel der Erfolg für ihre Trainingsarbeit mit Burim Suli und Vlad Talikin.
Die B-Junioren mit den Trainern Jürgen Oedinger und Günter Rubenbauer erreichten nach 
einer spannenden Saison Platz zwei. Da war es für die Jungs umso bedauerlicher, dass  in 
dieser Saison nur der Erstplatzierte in die Kreisklasse aufsteigen konnte. 
Bei der A-Jugend, mit Thomas Schwarm als Trainer, wurde im ersten Jahr der Kreisklasse 
der Erhalt mit einem beachtenswerten siebten Platz abgeschlossen.
Auch an Thomas Schwarm ergeht für seine Zeit als Jugendtrainer bis Sommer 2015 ein 
herzliches Dankeschön.
Für die laufende Saison 2015/2016 meldeten wir wieder sieben Mannschaften für den 
Spielbetrieb der  Fußballjugend an und konnten neue Trainer und Betreuer gewinnen. Ei-
nige Mannschaften gingen komplett mit ihren Trainer eine Alterstufe nach oben.
Die  A-Junioren mit ihrem Trainergespann Oedinger/Rubenbauer liegen in der Kreisklasse 
im gesicherten Mittelfeld und wollen das bis zum Saisonende auch halten. Ebenso im Mit-
telfeld liegt die B-Jugend von Burim Suli und Vlad Talikin und kämpft um jeden Punkt um 
vielleicht noch Plätze gutzumachen. Die neu formierte C-Jugend  mit ihrem neuen Trai-
ner Kosta Kougioumtzidis hat es in dieser Saison sehr schwer, da sich die Spieler durch 
viele Neuzugänge und große Leistungsunterschiede erst finden müssen. Sie wollen in der 
Rückrunde alles dafür tun, das Tabellenende zu verlassen.
Die D-Junioren mit Lars Leidner sind zusammen aufgerückt und haben die Kreisgruppe 
von Anfang an beherrscht, sie stehen auf dem ersten Tabellenplatz, sind Herbstmeister 
und seit 14 Spielen ohne Niederlage.
Die E1 mit Gerhard Jena und den Co-Trainern Harald Melzer und Thomas Stark konn-
ten mit nur einer Niederlage die Hinrunde ebenfalls auf  Tabellenplatz eins beenden und 
sich als Herbstmeister feiern lassen. Durch den großen Kader und den Vorteil einer Jahr-
gangsmannschaft kann die E seit der G-Jugend mit dem Jahrgang 2005 diese Erfolge 
verbuchen. 
Nach einem Jahr Pause konnten wir wieder eine F-Jugend melden, die mit ihrem ebenfalls 
neuen Trainer Clemens Rosendahl und unserem FSJler Pascal Zrenner  in der Hinrunde, 
als junger Jahrgang in einer starken Gruppe, doch große Anlaufschwierigkeiten hatte. Die 
Neueinteilung zur Rückrunde gibt hoffentlich dem Trainingsfleiß Bestätigung. 
Die G-Jugend mit Udo Panzer erhielt durch Jan Gungl als Betreuer Unterstützung und 
nimmt am Spielbetrieb in Turnierform mit steigendem Erfolg teil. Sie absolvierte vier Ver-
bandsturniere, davon im Oktober ein Heimturnier bei herrlichem Wetter mit 60 Spielern 
und großem Zuschauerinteresse.
Als Jugendleiterin freut es mich besonders, dass mein Appell von der letztjährigen Ver-
sammlung zur Jugendtrainersuche erfolgreich war und wir alle Mannschaften mit Betreu-
ern besetzen konnten.



12

Hervorzuheben ist auch, dass wir als einziger Fußballverein von Mittelfranken ausgewählt 
wurden, an einer Freizeit der DFB-Stiftung Egidius Braun teilnehmen zu dürfen. Für die 
Rückrunde wünsche ich allen Trainern und den Mannschaften viel Erfolg.
Es wäre für unseren Verein eine Bestätigung der geleisteten Trainerarbeit, wenn wir zum 
Saisonabschluss wieder Jugendmeistern zum Erfolg gratulieren könnten.
Ich möchte mich bei allen Trainern und Betreuern der Fußballabteilung, der Abteilungslei-
tung und der Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit bedanken.

Kommentar Jürgen Oedinger: Es gibt über 250 Vereine im Bezirk, es ist also herausra-
gend, dass wir ausgewählt wurden. Sind einer der wenigen Vereine die Jugendmannschaf-
ten in allen Altersklassen haben. Ziel: so viele wie möglich „von den Jungen hoch bringen“.
Dank an Stephi für das Engagement.

Punkt 8: Aussprache, Verschiedenes
Lob die schöne, durchgehend aktuelle Homepage an Mike Schäufle.
Dank an Norbert Mittig für jahrzehntelanges Engagement.

Punkt 9: Wahl des Wahlausschusses
Einstimmig gewählt wurden Horst Roth, Mike Schäufle und Harald Dünninger.

Punkt 10: Pause
Harald Dünninger begrüßt die Anwesenden. Harald leitet den Wahlschuss. Abstimmung 
per Handzeichen und nur noch Gegenstimmen, keine Enthaltung.
Vorstellung Kandidat Thomas Schwarm. 
Vorstellung Kandidat Wolfgang Schwarz.

Punkt 11: Neuwahl der Vorstandschaft
Die Wahlen brachten folgende Ergebnisse:
Vorstand: Jürgen Oedinger
Vorstand: Thomas Schwarm
Vorstand: Horst Katzmeier
Alle gewählten Personen wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an.

Punkt 12: Neuwahl der Verwaltung
Die Wahlen brachten folgende Ergebnisse:
Abteilungsleiter Fußball 	 Wolfgang Schwarz
Spielleiter Fußball 	 Wolfgang Schwarz, Thomas Carl,
	 Florian Schwarm
Juniorenleitung Fußball 	 Stephanie Wißerner, Gerhard Jena
Abteilungsleitung Fitness, Turnen und Einrad	 Yvonne Schamel, Claudia Bärthlein
Abteilungsleiterin Volleyball	 Christine Beda
Abteilungsleiter Tischtennis	 Thomas Krause
Juniorenleiter Tischtennis	 Thomas Krause
Leiterin Laiensglabb	 Katrin Roderus
Plakat-Beauftragter	 Günter Kratzer
Internet-Beauftrager	 Mike Schäufle
Ehrenamtsbeauftragter	 Harald Dünninger
Technischer Sportwart	 Rostislav Jancar
Ältestenrat	 Horst Roth, Alfred Scherneck,
	 Harald Dünninger, Heinz Mahr
Revisoren	 Daniel Mendrina, Johannes Dötzer
Alle gewählten Personen wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an.

Punkt 13: Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Guten Start in neue Ämter und weiterhin viel Spaß denen die schon länger in einem Amt 
sind. Dank an den Wahlausschuss und Dank für geleistete Arbeit.

Danke für die Anwesenheit und viel Gesundheit und Spaß im nächsten Jahr.

Ende der Sitzung: 22:10 Uhr
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Aus unserer Fußballabteilung

Terminvorschau 13. Mai – 12. Juni (Änderungen vorbehalten):

A-Junioren	 13.05.16	 19:00	 SG 83 Nürnberg-Fürth 2	 SV Laufamholz
Herren	 22.05.16	 13:00	 SV Laufamholz II	 Vatan Spor Nbg. II
Herren	 22.05.16	 15:00	 SV Laufamholz	 TB St. Johannis 88 Nbg. II
Herren	 29.05.16	 15:00	 SV Laufamholz	 SpVgg Mögeldorf
B-Junioren	 30.05.16	 19:00	 TSV Johannis 83 Nbg.	 SV Laufamholz
A-Junioren	 31.05.16	 19:00	 SV Laufamholz	 TSV Johannis 83 Nürnberg
D-Junioren	 01.06.16	 18:30	 SV Laufamholz	 FC Bayern Kickers
F-Junioren	 04.06.16	 10:00	 SV Laufamholz 	 TSV Wachendorf
E-Junioren	 04.06.16	 11:00	 ASV Veitsbr.-Sieg.	 SV Laufamholz
B-Junioren	 04.06.16	 13:00	 SV Laufamholz	 Tuspo Heroldsberg
C-Junioren	 04.06.16	 13:30	 (SG) DJK Falke Nbg.	 SV Laufamholz
D-Junioren	 04.06.16	 14:30	 TSV Südwest Nürnberg	 SV Laufamholz
A-Junioren	 04.06.16	 15:00	 SV Laufamholz	 KSD Hajduk Nürnberg
Herren	 05.06.16	 13:00	 VfR Moorenbrunn II	 SV Laufamholz II
Herren	 05.06.16	 15:00	 VfL Nürnberg	 SV Laufamholz
E-Junioren	 08.06.16	 18:00	 SV Laufamholz	 SV Wacker Nbg.
F-Junioren	 11.06.16	 11:00	 DJK BFC Nürnberg	 SV Laufamholz 
E-Junioren	 11.06.16	 11:00	 SV Laufamholz	 ESV Rangierbhf. N.
G-Junioren	 11.06.16			   Turnier
D-Junioren	 11.06.16	 13:00	 SV Laufamholz	 DJK Eintracht Süd
B-Junioren	 11.06.16	 13:15	 Tuspo Nürnberg II 	 SV Laufamholz
C-Junioren	 11.06.16	 15:00	 SV Laufamholz	 ASV Buchenbühl Nürnberg
A-Junioren	 11.06.16	 15:30	 TSV Johannis 83 Nbg.	 SV Laufamholz
Herren	 12.06.16	 13:00	 SV Laufamholz II	 Tuspo Nürnberg II
Herren	 12.06.16	 15:00	 SV Laufamholz	 ASC Boxdorf

Bericht der Fußballjugend 
Trainerwechsel bei den B-Junioren
Bei unseren B-Junioren findet Anfang Mai ein Trainerwechsel statt. Durch berufliche und 
private Veränderungen sieht sich der bisherige Trainer Burim Suli leider nicht mehr in der 
Lage sein Traineramt weiter auszuüben, was wir sehr bedauern, aber auch verstehen. Bu-
rim war seit zweieinhalb Jahren mit großem Engagement im Training und bei den Spielen 
mit der Mannschaft unterwegs. Wir sagen herzlichen Dank für die geleistete, sehr gute Ar-
beit und wünschen Burim mehr Zeit mit der Familie und beruflich alles Gute. 

Die B-Jugend wird ab Mai wieder, nach längerer berufsbedingter Fußballpause, von Mike 
Schäufle trainiert. Wir wünschen Mike einen guten Wiedereinstieg mit seiner „alten“ Mann-
schaft und viel Erfolg. Vlad Talikin betreut die Spieler bereits seit der D-Jugend mit ganzem 
Einsatz und wird Mike weiter als Trainer unterstützen. 

Trainerwechsel auch bei den C-Junioren

Bei den C-Junioren musste  Kosta Kougioumtzidis sein Traineramt aus persönlichen Grün-
den aufgeben. Wir danken Kosta für sein Engagement und wünschen ihm alles Gute. Ab 
sofort wird die Mannschaft bis zum Saisonende von Radoslaw „Andrea“ Kaczmarek ge-
führt. Für diese Herausforderung wünschen wir ihm und der Mannschaft viel Glück.

		�   Stephanie Wißerner
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● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 

Verehrte SVL-Mitglieder, 

besuchen Sie uns auf 

unserer Homepage unter

www.
svlaufamholz.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 

Nostalgie-Ecke

Ehrungsabend 1996 für 50-jährige Mitgliedschaft beim SVL

Von links: 
Hans Christgau, 
2. Vorsitzender Harald Dünninger, 
Karl Heim, 
Heinrich Karg, 
Alfred Behr, 
1. Vorsitzender Alfred Scherneck, 
3. Vorsitzender Bernd Bub
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Aus unserer Tennisabteilung

Liebe Vereinsmitglieder,

der Frühling ist da, die Plätze sind neu hergerichtet, kurzum die Tennissaison beginnt. Neu 
ist auch, dass wir Peter Schneider als Vereinstrainer engagieren konnten.

Peter Schneider kommt von der Tennisschule tennis-factory und ist von sofort an unser 
Tennistrainer im SV Laufamholz. Peter ist nicht nur mit den höchsten Trainerlizenzen aus-
gestattet, sondern besitzt auch sehr viel Knowhow rund um den gesamten Tennissport. 
Bitte kontaktiert ihn jederzeit direkt, wenn Ihr Fragen oder Wünsche habt bzw. das Tennis-
spielen erlernen oder verbessern wollt. Er bietet ganzjährig (auch im Winter, 1. FCN, TSV 
Altenfurt, Erlangen) hochqualifizierten Tennisunterricht an und freut sich auf Eure Anrufe.

Ihr erreicht Peter unter 0172 8126493 oder per E-Mail unter ps@tennis-factory.de (Website: 
www.tennis-factory.de).

Liebe Leser der Vereinsmitteilungen, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen 
an unsere Inserenten und Laufamholzer Geschäftsleute, welche uns 
unterstützen. Vielen Dank!� Ihre Vorstandschaft

FLIESEN-KÖSTLER & KLIER GMBH
AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER FLIESEN-, PLATTEN-, MOSAIK-

UND NATURSTEINARBEITEN

Wissen was läuft – mit dem SVL-Newsletter    

Verehrte Sportfreunde,

unser Bestreben ist es, alle Vereinsmitglieder und Gönner des SVL möglichst zeit-
nah und ausführlich über aktuelle Neuigkeiten und anstehende Veranstaltungen 
unseres Sportvereins zu informieren.

Melden Sie sich dazu doch einfach zu unserem Vereins-Newsletter an. Die Mög-
lichkeit hierzu finden Sie unter www.svlaufamholz.de im linken Bereich.

Die Anmeldung ist völlig unverbindlich und die Abmeldung jederzeit möglich!

� Vielen Dank!
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Unser individueller Service:
· Haar Mineral Analyse und Vitaminberatung
· Ernährungsberatung
· �MORITZCARD: die Servicekarte für Ihre Arzneimittelsicherheit sowie Jahresquittungen
und vieles mehr für Ihre Gesundheit

Apothekerin Margit Schlenk 
Moritzbergstraße 53 

90482 Nürnberg 
Tel. 09 11 / 9 50 69 66 · Fax -77 

max@moritzapotheke.de

Liebe Leser der Vereinsmitteilungen, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen 
an unsere Inserenten und Laufamholzer Geschäftsleute, welche uns 
unterstützen. Vielen Dank!� Ihre Vorstandschaft



17

 

 

Ein rückengestütztes Ganzkörpertraining für  
Männer und Frauen, das gezielt auf die Tiefen- 
und Rumpfmuskulatur eingeht.  
 

Das effektive Kraft-Warm-up zu Beginn wird 
mit einer entsprechenden Dehnungs-Einheit 
zum Stundenende abgerundet. 
 

8 Einheiten à  50 Minuten.  
SVL-Mitglieder kostenfrei,  
für Nicht-Mitglieder € 30,-- 
 
Beginn:      immer donnerstags in der SVL-Halle, 
    21.April – 30. Juni 2016 
 

Zeit:            20:00 – 20:50 Uhr 
 

Leitung:     Claudia Bärthlein 

 

(WO-) MAN Power 

Infos und Anmeldung bei Claudia Bärthlein, 
Tel. 0174/85 17 742 oder 
Fitness@svlaufamholz.de 

 

 

 

Ein rückengestütztes Ganzkörpertraining für  
Männer und Frauen, das gezielt auf die Tiefen- 
und Rumpfmuskulatur eingeht.  
 

Das effektive Kraft-Warm-up zu Beginn wird 
mit einer entsprechenden Dehnungs-Einheit 
zum Stundenende abgerundet. 
 

8 Einheiten à  50 Minuten.  
SVL-Mitglieder kostenfrei,  
für Nicht-Mitglieder € 30,-- 
 
Beginn:      immer donnerstags in der SVL-Halle, 
    21.April – 30. Juni 2016 
 

Zeit:            20:00 – 20:50 Uhr 
 

Leitung:     Claudia Bärthlein 

 

(WO-) MAN Power 

Infos und Anmeldung bei Claudia Bärthlein, 
Tel. 0174/85 17 742 oder 
Fitness@svlaufamholz.de 
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